
Erblarib auf dem Langenacker an der Frau von Pappenkeim, s) I Ack. auf dem Weidberge
an Jr-H. Henrich Könia, 4) i Ack. auf der Molckenbreidte an demselben, 5) \ Ack. hinter
dem Sicherten an Joh. Burghardt Franz gelegen, von Gerichtswegen an den Merstbieten-
den öffentlich verkauf! werden ; wer nun darauf bieten will, der kan sich in dem dazu ein für.
allemahl auf den 2yten Januar k. I. bestimmten Verkaufs-Termin auf hiesigem Landgericht
«»geben. Cassel den 2. Nov. 1786.

iz) Es soll des Soldat Jost Henrich Heinemann zu Hriligenrode sein Wohnhaus, Hofteide,
Scheuer und Stallung, von Gerichtswegen an den Meistbietenden öffentlich verkauft werde«;
wer nun darauf bieten will, der kan sich in dem dazu ein für allemahl auf den azten Januar

k. I. bestimmten Verkaufs »Termin auf hiesigem Landgericht angeben. Cassel den 19km
October 173s.

14) Nachdem auf Ansuchen der Herren Erben des verstorbenen Rathsverwandten Schmiuckm
zum freywilligen Verkauf ihrer gemeinschaftlichen Behausung alhier in der Paulistrasse, zwi
schen dem Buci-öinder Freymuth und den Hütherischen Erben gelegen, anderwcirer Tenni»
aus Donnerstag den n.Jan. des nachfiinstehenden r787.Jahrö anberaumt worden; als kön-
um diejenige, welche darauf zu bieten gesonnen, sich alsdann vor hiesigem Stadtgericht zu
gewöhnlicher Gerichisstunde angeben, ihr Geboth thun, und nach Befinden dessen Zuschlag
gewärtigen. Es dient zugleich zur Nachricht, daß mit dem bereits geschehen"»! Gebote von
8ooRthlr. der Anfang zum Ausbieten gemacht werden solle. Cassel den 22. Nov. 178b.

Ex Commisllonc Senatus, J. § Loch, Stadt« Secretavi«».

15) ES soll in dem anderweit auf Donnerstag den 8ten Februar des nächstinstehenbe» r787te«
Jahrs anberahmtcn Termin des hiesigen Bürgers und GärtnersSebastian Kipps Behausung al
hier in der Unterneustadt in der Waisenhausftraße an den Pfannkuchischen Erben gelegen, vo»
Obrigkeit und Amtswegen an den Meistbietenden verkauft werden; wer darauf zu bieten ge
sonnen, kann sich alsdann vor hiesigem Stadtgericht zu gewöhnlicher Gerichtsstunde angebe«,
sein Gebott thun und nach dem lezten Glockenschlag 12 Uhr nach Befinden dessen Zuschlag-
gewärtigen. Cassel, den 2l. Novemb. 1736.

Ex Lvmmiüione 8enatur, I. 8. Loch, Stadt » Secretar!»-.

16) Die dem Schachmeister Conrad Möller und dessen Ehefrauen zu Kleinaümerode zustehende
&amp; Bck. 4 Rut. Land auf dem Stelnbosen an Günther Kauffoldts Rel. und Moritz Vogelley,
und Ack. 5^ Rat. Rottwiesen im Verlohrenbache, an Adrian Bernhard belegen, solle»
ausgeklagter Schulden halben im Termin Dienstag den üten Februar 1737. öffentlich und a»
de» Meistbietenden gegen baare Kassenmäßige Zahlung verkauft werden; die Kauflustige kön
ne» sich gesagten Tages von früh 9, dis Glocke 12 Uhr, auf hiesiger im Kloster St. Wilhelmt
befindlichen Amts« Stube einfinden . ihr Gebot thun, und nach Befinden des Zuschlags ge
wärtigen. Witzenhcmsen den 28. Nov. 1736.

8. 6. Lloster St. Wilhelm! Gerichtswegen. I. £. Motz.
I?) Es soll auf Befehl Hochfürstl.Kriegs-Collegiums, das der Kyschischen Ehefrau zu Wolfs

angel zuständige Wohnhaus, von Gerichtswegen au den Meistbietenden öffentlich verkauft
werden; wer nun darauf bieten will, der kan sich in dem dazu ein für allemahl auf den 6te»

Februar k. I. bestimmten Verkaufs - Termin auf hiesigem Landgericht angeben. Cassel den 9.
November 1786.

*8) Es soll des Jakob Sippe! und dessen Ehefrauen zu Crombach ihre neuangebauete Scheuer 4«
Johann Henrich Thomas gelegen, von Gerichtswegen an den Meistbietenden öffentlich ver
kauft werden; wer nun darauf bitten will, der kan sich in dem dazu ein für allemahl auf de»
iz. Februar schierskünftig bestimmten Verkaufs, Termin auf hiesigem Landgericht angeben»
Cassel den n. Nov. 1786.

19) Es soll des Johannes Spohr zu Wehlheiden, seine Erbwiese an der Gemeindsgasse an Hen
rich Kcrstr« gelegen, von Gerichtswegen an den Meistbietenden öffentlich verkauft werden;
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